
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antwort: 
 
Zu 1. 
Die Finanzierung der Straßen- und Kanalbauarbeiten ist durch genehmigte Haushaltsmittel sicher 
gestellt. 
 
Zu 2. und 3. 
Es handelt sich um eine städtebauliche Gesamtmaßnahme. Es ist davon auszugehen, dass die 
Bezirksregierung Köln nach Abschluss der Gesamtmaßnahme  eine Überprüfung vornehmen wird, 
ob diese bewilligungsgemäß umgesetzt wurde.  
Wenn das Förderziel verfehlt wird, kann die Förderstelle grundsätzlich die Fördermittel zurück 
fordern. Die Stadt Bornheim geht jedoch davon aus, dass die angestrebten Förderziele erfüllt 
werden. 
 


